
BERUFSINFO Berufsbereich:
Holz / Papier / Glas / Keramik

Bildungsweg:
Lehrberuf
Lehrzeit: 3, 3 1/2 bzw. 4 Jahre

Holztechnik (Modullehrberuf)
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BERUFSBESCHREIBUNG

Holztechniker*innen verarbeiten Rundholz
(gefällte und vorgeschnittene Baumstäm-
me) zu Schnittholz (z. B. Bretter, Leisten,
Latten, Platten, Profile) und Holzproduk-
ten. Sie behandeln die Schnitthölzer durch
Hobeln, Falzen, Glätten, Schleifen und Im-
prägnieren weiter und sorgen für die
fachgerechte Lagerung und Trocknung
der Rohhölzer und Erzeugnisse. Sie stellen
fertige Bauteile (Fenster, Türen, Möbel-
teile etc.) und Werkstoffe (Spanplatten
etc.) her, bedienen und überwachen die
Förderanlagen und Produktionsmaschinen
und führen Qualitätskontrollen durch.

Holztechniker*innen steuern, überwachen
und warten in Produktions- und Lager-
hallen teil- und vollautomatisierte Maschi-
nen, arbeiten aber auch in Konstruktions-
und Planungsbüros von Sägewerken und
Betrieben der Holzbe- und -verarbeitung.
Sie arbeiten im Team mit Berufskolleg*in-
nen sowie anderen Fach- und Hilfskräften.

Weiterführende Informationen zu den
Hauptmodulen findest du unter:

Holztechnik - Fertigteilproduktion (Mod-
ullehrberuf)
Holztechnik - Werkstoffproduktion (Mod-
ullehrberuf)
Holztechnik - Sägetechnik (Modullehr-
beruf)
Holztechnik - Fensterbautechnik (Mod-
ullehrberuf)

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung

Die Ausbildung erfolgt als Lehrausbil-
dung (= Duale Ausbildung). Vorausset-
zung dafür ist die Erfüllung der 9-jährigen
Schulpflicht und eine Lehrstelle in einem
Ausbildungsbetrieb. Die Ausbildung erfol-
gt überwiegend im Ausbildungsbetrieb
und begleitend dazu in der
Berufsschule. Die Berufsschule vermit-
telt den theoretischen Hintergrund, den
du für die erfolgreiche Ausübung deines
Berufs benötigst.

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Aufgaben und Tätigkeiten

Hölzer und Holzwerkstoffe beurteilen, kon-
trollieren, auswählen und fachgerecht
lagern

Holzsägemaschinen mit Sägeblättern (Gat-
ter-, Band- und Kreissägeblätter etc.) aus-
rüsten

Holz be- und verarbeiten, Schnittholz her-
stellen und weiterverarbeiten oder lagern

Holztrockenanlagen sowie Produktions-
maschinen und -anlagen zur Herstellung
von Schnittholz, Holzwerkstoffen, Produk-
ten wie z. B. Fenster, Türen, Treppen, Mö-
belteilen aus Holz und anderen Werkstoffen
rüsten, einrichten, überprüfen und warten

Förderanlagen, Hebe- und Transporteinrich-
tungen, Holztrockenanlagen sowie Produk-
tionsmaschinen steuern und überwachen

rechnergestützte Systeme bedienen und
programmieren (z. B. CAM)

Fertigprodukte wie z. B. Fenster, Türen,
Treppen, Möbel vormontieren und zusam-
menbauen

Oberflächen behandeln und veredeln

Holzwerkstoffe, Spanplatten, Sperrholzplat-
ten, etc. fachgerecht lagern, verpacken
und für die Auslieferung vorbereiten

facheinschlägige Sicherheitsvorschriften,
Normen, Umwelt- und Qualitätsstandards
berücksichtigen

technische Unterlagen lesen, technische
Dokumentationen führen

mit dem Spezialmodul "Design, Konstruktion
und Projektmanagement" außerdem:

Entwurfszeichnungen von Hand und rechn-
ergestützt erstellen

Produkte, Einzelteile oder Baugruppen
nach eigenen Ideen oder nach Designvor-
gaben für die Serienproduktion planen, en-
twerfen und gestalten

Berechnungen im Zusammenhang mit der
Gestaltung von Produkten, Einzelteilen und
Baugruppen für die Serienproduktion durch-
führen

Arbeitsergebnisse unter Anwendung von
Präsentationshilfen präsentieren

Anforderungen

Auge-Hand-Koordination
gute körperliche Verfassung
gute Reaktionsfähigkeit
Lärmunempfindlichkeit
Unempfindlichkeit gegenüber Staub

Anwendung und Bedienung digitaler Tools
gutes Augenmaß
handwerkliche Geschicklichkeit
räumliches Vorstellungsvermögen
technisches Verständnis

Kommunikationsfähigkeit

Aufmerksamkeit
Beurteilungsvermögen / Entscheidungs-
fähigkeit
Flexibilität / Veränderungsbereitschaft
Sicherheitsbewusstsein
Umweltbewusstsein

Planungsfähigkeit
Prozessverständnis
systematische Arbeitsweise


